
 
Informationen  

der katholischen  

Seelsorgeeinheit  

Raum Oberndorf 

Altoberndorf 

Beffendorf 

Bochingen 

Epfendorf 

Harthausen 

Hochmössingen 

Oberndorf 

Talhausen 

 

2. – 16. Juni 2019 19. Jg Nr. 11 
 

 

 

 



 

2 

Themen dieser Woche 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Pfingstaktion Renovabis 2019 
Liebe Schwestern und Brüder im Glau-
ben! 
Seit mehr als 25 Jahren steht die Aktion 
Renovabis für Solidarität und Partner-
schaft mit den Menschen in Mittel- und 
Osteuropa. Viel Gutes konnte in dieser 
Zeit bewirkt werden. Es zeigt sich aber 
auch, dass die tiefreichenden Folgen 
jahrzehntelanger kommunistischer 
Herrschaft noch nicht überwunden sind. 
Unsere Solidarität bleibt deshalb wei-
terhin gefragt. 
Viele Menschen in den mittel- und ost-
europäischen Ländern sehen nur weni-
ge Chancen für ihre Zukunft. Bildungs-
maßnahmen unterschiedlichster Art 
leisten einen Beitrag dazu, dass sie ihr 
Leben aktiv gestalten und ihre Gesell-
schaft zum Positiven verändern können. 
Lernen hilft, den eigenen Horizont zu 
weiten und das Herz für Neues zu öff-
nen – nicht nur in der Schule, sondern 
ein Leben lang. 
Deshalb sind Renovabis Projekte im 
Bildungsbereich besonders wichtig. 
Diese setzen bereits bei der Förderung 
von Kindergärten ein. Schwerpunkte 
liegen bei der Weiterentwicklung des 
katholischen Schulwesens und bei der 
Verbesserung beruflicher Aus- und 
Fortbildungsmöglichkeiten. Ebenso 
unterstützt Renovabis die Katechese, 
die kirchliche Jugendarbeit und die 
Erwachsenenbildung. Daher lautet das 
Leitwort der diesjährigen Pfingstaktion 
„Lernen ist Leben. Unterstützen Sie 
Bildungsarbeit im Osten Europas!“ 
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Beglei-
ten Sie die wichtigen Anliegen von Re-
novabis mit Ihrem Gebet und helfen Sie 
mit einer großzügigen Spende bei der 
Kollekte am Pfingstsonntag! 
 
 

 

 
Kollekte 

in allen Gottesdiensten am 
Pfingstsonntag, 9. Juni 2019 

 
 
Pfingsten 
Eine Feiertagsnotiz 
Wer mit Pfingsten nichts anzufangen 
weiß, muss deshalb noch lange nicht 
von allen guten Geistern verlassen sein. 
Gottes „Geist weht, wo er will, wir kön-
nen es nicht ahnen“, heißt es in einem 
Lied. Der Heilige Geist scheint ganz 
gerne aus dem Häuschen zu sein. Be-
geisternd, nicht?! Versuche hingegen, 
ihn kirchlich einzuhausen, bringen allen-
falls Gespenster hervor. Und das Fürch-
ten –  
das will Gottes Geist die Menschen nun 
wirklich nicht lehren. 
Peter Weidemann, in: Pfarrbriefser-
vice.de 
 
Antonius von Padua  
Gedenktag am 13.6. 
Von Bischof Joachim Wanke, Erfurt 
Antonius ist für mich einer der mensch-
lichsten Heiligen. Er weiß, wie schlimm 
es ist, wenn man etwas verloren hat – 
den Schlüsselbund, den Geldbeutel, den 
Ausweis. Er weiß vor allem, wie schlimm 
es ist, wenn man Gott verloren hat. Er 
ist der Heilige, der finden hilft – die 
irdischen Dinge und noch mehr den 
Schatz unseres Lebens: das Evangelium 
unserer Rettung, Jesus selbst, den für 
uns Gestorbenen und Auferstandenen. 
Aus der Predigt bei der Antoniuswall-
fahrt in Worbis 2007, Quelle: 
www.bistum-erfurt.de 
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Barnabas 
Am 11. Juni gedenken wir des Apostels 
Barnabas. Er trägt diesen Titel, obwohl 
er nicht zum Zwölferkreis gehörte, wohl 
aber zu den führenden Personen der 
Urgemeinde in Jerusalem. Er war der 
Türöffner für den neu bekehrten Paulus, 
gewann ihn später als Mitarbeiter in der 
Mission. Später zogen sie auf getrenn-
ten Wegen hinaus in die Welt, um das 
Evangelium zu verkünden. Bis auf das 
„platte Land“ im südlichen Kleinasien 
hat ihn der Auftrag des Auferstandenen 
geführt. 
Wahrscheinlich im Jahr 61 hat er den 
Märtyrertod erlitten 

 
Lied des Monats Juni:  
Der Herr wird dich mit seiner Güte seg-
nen GL 452 
Das ist wirklich ein Lied, von dem es sich 
lohnt, entdeckt zu werden. Es wird 
bisher in unserer Seelsorgeeinheit sel-
ten gesungen. Es ist neu für uns noch 
und soll jetzt gelernt werden. Der Fran-
ziskanerpater Helmut Schlegel hat den 
Text geschrieben. Er entfaltet über 
sieben Strophen hinweg, was Segen 
schenkt und bedeutet. Dazwischen 
erklingt jedes Mal der Refrain, der den 
aaronitischen Segen aus Num 6,22-27 

aufgreift. Unter den lebensnahen und 
Not wendenden Segenswünschen 
möchte ich beispielhaft aus der 5. Stro-
phe erwähnen, dass dort in der Absicht 
unseres Jahresthemas gesungen wird: 
Erheben sollst Du dich und wieder At-
men, der Herr hat dich von aller Last 
befreit. Möge es so sein und immer 
wieder werden.  Pfarrer Martin Schwer 
 
Glückwunsch 
Herzlich gratulieren wir den evangeli-
schen Geschwistern zu Ihrer unständi-
gen, also zeitlich befristeten, aber für 2 
Jahre verlässlichen neuen Seelsorgerin 
Frau Pfarrerin Kathrin Saur. Neugierig, 
aufmerksam und aufgeschlossen wird 
sie sicher das Gemeindeleben in dieser 
Zeit prägen. Wir freuen uns mit der 
evangelischen Gemeinde und auf die 
Zusammenarbeit wo immer möglich.  

PR Helga Dlugosch 
 

Termine und Sitzungen 
 
Urlaub Pfarrbüro: 
Das Pfarrbüro in Ho ist von Dienstag, 
11.6. bis zum 14.6. geschlossen. An-
schließend bin ich wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für Sie da. 
Am Dienstag von 17 – 18 Uhr und 
am Freitag 10 - 11 Uhr.  
Pfarrbüro Tel. 3435 
eMail: stotmar.hochmoessingen@drs. 
de 
In Ob bleibt das Büro am Do, 13.6. 
nachmittags, sowie am Mi, 19.6. und 
am Fr, 21.6. geschlossen.  
 
Ob: Der Kirchengemeinderat 
trifft sich am Mi, 5.6. um 19.45 Uhr im 
Don-Bosco-Haus zur nächsten Sitzung. 
 
SE: Gemeinsamer Ausschuss 
Am Di, 4.6. trifft sich der Gemeinsame 
Ausschuss der Seelsorgeeinheit um 
19:30 Uhr in Talhausen zu seinen Bera-
tungen. Wir schauen zurück und schau-
en nach vorne. Herzliche Einladung an  
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die Delegierten.          Pfr. Martin Schwer 
 

Veranstaltungen 
 
Ep: Kücheneinweihung: 
Am So, 2. Juni findet im Anschluss an 
den Gottesdienst ein Sektempfang im 
Remi für Jedermann statt. Hierbei kann 
die neue Küche angeschaut werden. 
Herzliche Einladung an Alle! 
 
Ob: Zum Kaffeestüble 
lädt der Missionsausschuss am So, 2.6. 
um 14.30 Uhr ins DBH ein.  
 

Gottesdienste 
 
Be/Ha: Auf Wunsch der Eltern 
wird in Be am So, 9.6. um 15 Uhr Ben-
jamin Glatthaar und  
in Ha um 9 Uhr im Gottesdienst Laureen 
Julia Schneider getauft und in die Ge-
meinde aufgenommen. Wir wünschen 
den Täuflingen und ihren Familien alles 
Gute und Gottes Segen.  
 
Bo: Einen ökumenischen Gottesdienst 
feiern wir am So.2.6. im Grünen beim 
Schlatthof Wössner. Anschließend laden 
die Kirchengemeinden Boll und Bochin-
gen zu einer Hockete ein.   
 
Ep: Krankenkommunion 
Am Fr, 7. Juni besuchen wir ab 9.30 Uhr  
unsere Kranken und bringen ihnen die 
Kommunion. 
 
Ep: Gottesdienste am Pfingstmontag 
Am Pfingstmontag, den 10. Juni feiert 
die evangelische Kirchengemeinde in Ep  
um 10.00 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus einen musikalischen Got-
tesdienst. 
Ausdrücklich und ganz herzlich sind 
auch die Glieder der katholischen Kir-
chengemeinde dazu eingeladen.  
Das Ensemble „Ascendo“ mit Walter 
Holweger, Elke Meinardus und Alexand-
ra Gühring wird uns unter anderem die 

Pfingstmotette von J.S. Bach „Der Geist 
hilft unserer Schwachheit auf“ zu Gehör 
bringen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es Maultaschen in der Brühe und kalte 
Getränke. So ist Gelegenheit, noch ein 
wenig zusammenzusitzen und das hof-
fentlich schöne Wetter in unserem 
Gemeindehausgarten zu genießen. – 
Ganz zwanglos, denn der Wochen-
spruch zur Pfingstwoche lautet ja: „Es 
soll nicht durch Heer oder Kraft, son-
dern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der Herr Zebaoth“ (Sacharia 4,6) 

Pfr. Martin Schwer 
 
SE: Pfingstmontag – ökumenischer 
Gottesdienst in der evangelischen 
Stadtkirche Oberndorf 
Was liegt näher, als an Pfingsten zu 
feiern, dass Gottes Heiliger Geist sich in 
seiner Vielfalt zeigt und die Erde auf 
vielerlei Weise durchweht. Deshalb 
laden dieses Jahr erstmals die christli-
chen Konfessionen in Oberndorf zu 
einem gemeinsamen ökumenischen 
Gottesdienst aller Gemeinden ein. Ort 
der Feier um 10:30 Uhr ist die weithin 
sichtbare evangelische Stadtkirche. 
Absicht der katholischen und evangeli-
schen Gemeinde ist es, daraus eine 
Tradition werden zu lassen, sodass wir 
an Neujahr in der Klosterkirche, am 
Bibelsonntag Ende Januar in St. Michael, 
Oberndorf und am Pfingstmontag in der 
ev. Stadtkirche alljährlich mit ökumeni-
schen Gottesdiensten ein Zeichen set-
zen.                               Pfr. Martin Schwer 
 
Ha: An Christi Himmelfahrt  
findet um 9 Uhr der Gottesdienst auf 
dem  Kapf statt. Anschließend Öschpro-
zession nach Harthausen. Bei schlech-
tem Wetter findet der Gottesdienst in 
der St. Michael-Kirche in Harthausen 
statt, ohne Prozession. 
Der Kirchengemeinderat bietet einen 
Fahrdienst an. Ab 8.30 Uhr fährt alle 10 
Min. der Fahrdienst. Treffpunkt vor der 
Kirche.   
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Ha: Antoniusfest 
Am So, 16.6. feiert die Kir-
chengemeinde Harthausen ihr traditio-

nelles Anto-
niusfest im 
Kirchengar-
ten. 
Um 10.30 
Uhr begin-
nen wir mit 
dem Gottes-
dienst im 
Pfarrgarten. 
Der Gottes-
dienst wird 
musikalisch 
vom Sing-

kreis „leChörle“ umrahmt.  
Anschließend bieten wir Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen an. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Der Kirchengemeinderat Harthausen 
 
Ho: Abendgottesdienst des Frauen-
bunds 
Der Frauenbund Hochmössingen lädt 
am Fr, 7. Juni um 19 Uhr zu einem 
Abendgottesdienst in die Agathakapelle 
recht herzlich ein. Die Andacht steht 
unter dem Thema: „Im Gegenwind des 
Zweifels“. 
 

  

Wir und die Welt 
 
Ob: Kleiderannahme 
für die Mission ist am Di, 11.6. von 17 –  
18 Uhr im Don-Bosco-Haus. 

Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner für Beerdi-
gungen und Trauerfeiern sind: 
Vom 3.6. – 7.6. Diakon Brehm 
Vom 11.6. -14.6. Pfarrer Simeon 
 

Vorschau 
 
Ep: Krankenkommunion an Fronleich-
nam 
Am 20. Juni feiern wir das diesjährige 
Fronleichnamsfest.  
An diesem Tag wird als Wiederholung 
des Gründonnerstag nach dem Ende der 
österlichen Zeit das „Hochfest des Lei-
bes und Blutes Christi“ gefeiert. Um dies 
auch die Kranken und ans Haus Gebun-
denen in unserer Gemeinde spüren zu 
lassen, wollen wir ihnen den Leib Christ 
am Ende der Prozession ins Haus brin-
gen. Wer die Eucharistie an diesem Tag 
empfangen will und auf diese Weise von 
zu Haus aus an Fronleichnam teilhaben 
will, melde sich bitte bei Agnes Rieger 
Tel.: 1239 oder im Pfarreibüro Tel.: 
92130 
 

Rückblick 
 
Bo: Maialtar 
Für die Gestaltung des schönen Maial-
tars bedankt sich die Kirchengemeinde 
Bochingen recht herzlich bei Frau Cor-
dula Mey und bei Frau Marianne Reu-
delsterz. Ebenso bedanken wir uns bei 
Familie Mey für die Spende des Blumen-
schmucks für den Maialtar.  
 
Ho: Fünfte Etappe des Kinzigtäler Jako-
buswegs führt Hochmössinger Frauen-
bund nach Gengenbach  
Die inzwischen fünfte Etappe des Kinzig-
täler Jakobuswegs nahm eine wieder 
recht ansehnliche Gruppe von Pilgerin-
nen und Pilgern bei anfangs sonnigem 
Wetter in Angriff. Zeitig am Morgen traf 
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sich die Gruppe von 21 Personen, da-
runter auch 2 Kinder, um zunächst mit 
Pkws nach Zell am Harmersbach zu 
fahren. Dort angekommen wurde die 
Wallfahrtsmesse in der Klosterkirche 
„Maria zu den Ketten“ besucht. An-
schließend musste leider die Regenaus-
rüstung ausgepackt und bei leichtem 
Nieselregen aber guter Laune startete 
die Gruppe in Richtung Nordrach. Von 
dort ging es dann bei inzwischen kaltem 
und stürmischem Wind kräftig bergauf 
in Richtung Lärchenhütte mit Pilger-
kreuz. Wieder bergab ging es weiter 
zum Satteleck und auf dem Kammweg 
zwischen dem Hütters- und dem Pfaf-
fenbach zur "Teufelskanzel". Schließlich 
erreichte die Gruppe das Gengenbacher 
"Bergle" mit der schönen Jakobuskapel-
le, die zu einem kurzen Halt einlud und 
von der aus man einen herrlichen Aus-
blick über die historische Altstadt und 
das Rheintal hat. Bergab ging es die  
 

  
letzten Meter bis zum Gengenbacher 
Marktplatz. Leider lud das kalte und 
regnerische Wetter nicht dazu ein, das 
wunderschöne Städtchen zu erkunden. 
Das gemeinsame Abendessen nutzte die 
Gruppe, um sich wieder aufzuwärmen 
bevor die Heimreise nach Hochmössin-
gen angetreten wurde. Die Pilgerinnen 
und Pilger freuen sich schon auf das 
nächste Teilstück im Oktober 2019, das 
nach Schutterwald führen wird. 
 
Ob: Ministranten jagen Mister X 
Voller Vorfreude jagten wieder die Mi-
nistranten vom Lindenhof und der Stadt 

als Detektive durch Stuttgart und such-
ten den mysteriösen Mister X. Wie im 
Brettspiel wurde von Detektiven, das 
waren dieses Jahr 57 Ministrantengrup-
pen aus der ganzen Diözese, eine Grup-
pe schwarz Bekleideter als Mister X 
gesucht. Die Begeisterung für die Aktion 
wuchs in den letzten Jahren rasant.  
 

  
Dieses Jahr war es schon das 20. Mal, 
dass die Ministranten aus Stuttgart das 
Event veranstalteten. Dabei kamen alle 
öffentlichen Verkehrsmittel von Stutt-
gart in Gebrauch. S-/U-Bahn, Bus, sowie 
auch die Stuttgarter Zahnradbahn. Rege 
telefoniert, um den letzten Standort der 
Verbrecher zu erfragen, schnell noch 
die nächste Bahn erwischen und Strate-
gien überlegen, machte allen sichtlich 
Spaß. Leider war das Glück dieses Jahr 
nicht auf Ihrer Seite, so dass die Mister 
X-Gruppe nur einmal gefangen wurde. 
Auch das Rätsel wurde gelöst, leider 
bisschen zu spät. Nach dem Spiel gab es 
einen Abschlussgottesdienst in der 
Domkirche St. Eberhard in der Königs-
straße. Mit der traditionellen Einkehr 
am Bahnhof in Stuttgart und einer lusti-
gen Zugfahrt nach Hause wurde ein 
gelungener Ausflug beendet. 

Marco Wilhelmi 
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Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------
- Aufladen 
Vermutlich kennen sie das: Ehe es 
abends ins Bett geht Smartphone, Tab-
let, bei manchen auch die Uhr ans Kabel 
hängen zum „Aufladen“. 
Als ich eine junge Frau war, kannte ich 
das Wort noch gar nicht. Heute sind die 
diversen Ladestationen beimp Verreisen 
schon so wichtig wie die Zahnbürste. 
Aufladen, damit die Geräte wieder das 
tun können, wozu sie da sind, sich sozu-
sagen „Leben einhauchen lassen“. 
Und bei uns Menschen? 
Wir haben ja ebenfalls solche „Aufla-
destationen“. Die Feier von Jahrestagen 
oder sogar Jubiläen gehören gewiss 
dazu. Egal ob runder persönlicher oder 
Kirchen-oder Ortsteil- Geburtstag. Dazu 
haben wir in diesem Jahr einige Anlässe. 
Und bald steht auch wieder so ein ge-
meinsamer Jahrestag an: Pfingsten, der 
Geburtstag der Kirche.  
Durch die Auferstehungserfahrung kam 
zwar neue Bewegung in die vom Karfrei-
tag erstarrten Freunde Jesu, gleichzeitig 
aber zogen sie sich ängstlich hinter 
verschlossene Türen zurück. Erst an 
Pfingsten wurden sie mit dem Heiligen 
Geist, Gottes Kraft, „aufgeladen.“ Erst 
dann konnten sie tun, was ihre Aufgabe  
war und ist: ein kraftvolles Leben im 
Dienste Jesu.  Missionarische Kirche war 
„geboren“. 
Diese „Aufladestation“ Heiliger Geist hat 
Gott fest in der Welt „installiert.“ Und wir 
können sie immer noch nutzen.  
Wozu brauche ich, braucht die Welt 
heute Gottes Kraft? Was will festgehal-
ten, angeschoben oder verhindert sein? 
Nutzen wir unsere Kirchengeburtstags-
feier zum Aufladen 
wünscht sich Ihre PR Helga Dlugosch 

 
 

 
 

Kirche bei Radio Neckarburg 
UKW Oberndorf 104,6 im Kabel 106,85  
 
„Moment mal“ 
Mo - So,   9.15 Uhr und 
Mo - So, 13.15 Uhr 
Einen Moment zum Nachdenken und 
Auftanken mit Hans-Peter Mattes und 
Christoph Gruber 
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonn- 
tagmorgen“ 
So, 8 Uhr – 10 Uhr 
Interessante Gäste, aktuelle News, gute 
Musik mit Hans-Peter Mattes 
 
 
 

  
Tuchrahmstraße 22 
78727 Oberndorf 
07423 86 79 0 
Partner im Alter – Nah am Menschen 
www.seniorenzentrum-oberndorf.de 
 

 
Hrsg: Kath. Seelsorgeeinheit Raum Oberndorf 
Hafenmarkt 2, 78727 Oberndorf 
e-Mail: SE.Oberndorf@drs.de 
homepage: https://se-oberndorf.drs.de 
Redaktion: Helga Dlugosch, Pastoralreferentin. 
Redaktionsschluss für Nr. 11: Mi, 5.6.19 
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Gottesdienste 
 Altoberndorf 

St. Silvester 

Beffendorf 
St. Urban 

So   2.6. 7. So. der Osterzeit 
LI: Apg 7,55-60 
LII: Offb 22,12-14.15-17.20 
Ev: Joh 17,20-26 

  9.00 Eucharistiefeier    9.00 Eucharistiefeier (für Luise 
 und Alfred Haaga, Franz, 
 Agnes u. Alois Staiger und 
 verst. Angehörige) 
 Zugleich Kinderkirche (GH) 
20.30 Pfingstnovene 

Mo   3.6. Karl Lwanga und Ge-
   fährten 

 20.30 Pfingstnovene 

Di   4.6. Di der 7. Osterwoche 18.00 Rosenkranz 20.30 Pfingstnovene 
 

Mi   5.6. Bonifatius    7.45 Schülergottesdienst 
20.30 Pfingstnovene 

Do   6.6. Do der 7. Osterwoche  19.00 Rosenkranzgebet um Geist-
 liche Berufe 
20.30 Pfingstnovene 

Fr   7.6. Fr der 7. Osterwoche  19.00 Abendmesse 
20.30 Pfingstnovene 

Sa   8.6. Sa der 7. Osterwoche  20.30 Pfingstnovene 

So   9.6. Pfingsten 
LI: Apg 2,1-11 
LII: 1 Kor 12,3b-7.12-13 
Ev: Joh 20,19-23 
Renovabis-Kollekte 

  9.00 Eucharistiefeier zum 
 Pfingstfest 
 

  9.00 Eucharistiefeier zum Pfingst-
 fest 
15.00 Taufe Benjamin Glatthaar 

Mo 10.6. Pfingstmontag 
LI: Apg 19,1b-6a 
LII: Röm 8,14-17 
Ev: Joh 3,16-21 

10.30 Ökum. Gottesdienst (ev. 
 Stadtkirche) 

10.30 Ökum. Gottesdienst (ev. 
 Stadtkirche) 

Di 11.6. Barnabas   
 

Mi 12.6. Wochentag   

Do 13.6. Antonius von Padua  19.00 Rosenkranzgebet um Geist-
 liche Berufe 

Fr 14.6. Wochentag   

Sa 15.6. Wochentag   

So 16.6. Dreifaltigkeitssontag 
LI: Spr 8,22-31 
LII: Röm 5,1-5 
Ev: Joh 16,12-15 

  9.00 Eucharistiefeier 
 Kollekte für die Neuge-
 staltung Außenanlage  
 Kirche 

  9.00 Eucharistiefeier (für Hilde-
 gard Glatthaar, Julius Rahm, 
 Anna Sekinger) 
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Gottesdienste 
Bochingen 

St. Mauritius 
Epfendorf 

St. Remigius 
Harthausen 
St. Michael 

10.30 Ökum..Gottesdienst im 
Grünen beim Schlatthof 

 Wössner anschl.Hockete 
 es singen die Kirchenchöre 
 
 

  9.00 Sonntagsgottesdienst 
 anschl. Kücheneinwei-
 hung im Remi mit Sekt 
 und Butterbrezeln 

10.30 Eucharistiefeier 
 
 
 

 
             

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

19.00 Rosenkranz   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

  7.30 Schülergottesdienst 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

 
 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)   

   7.30 Schülermesse   
  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

10.30 Eucharistiefeier zum Pfingst-
 fest 
 zugl.Kinderkirche (GH) 
 
 
 

  9.00 Eucharistiefeier zum 
 Pfingstfest 
 
 

10.30 Eucharistiefeier zum Pfingst-
 fest 
 mit Taufe von Loreen  Julia 
 Schneider 

10.30 Ökum. Gottesdienst (ev. 
 Stadtkirche) 
  
 

  9.00 Pfingstgottesdienst 
 in St. Michael, Harthau-
 sen 

  9.00 ökum. Gottesdienst in Hart-
 hausen   

19.00 Abendmesse     9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

    9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

10.30 Eucharistiefeier 
            
              
                          

  9.00 Eucharistiefeier 
 

10.30 Eucharistiefeier   zum Anto-
 niusfest im Kirchengarten 
 mitgestaltet vom Singkreis 
 „leChörle“ 
 Anschl. gemütl. Beisammen-
 sein  
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Gottesdienste 
 Hochmössingen 

St. Otmar 

Oberndorf St. Michael 
Az = Altenzentrum 

Kh = Krankenhauskapelle 

So   2.6. 7. So. der Osterzeit 
LI: Apg 7,55-60 
LII: Offb 22,12-14.15-17.20 
Ev: Joh 17,20-26 

10.30 Eucharistiefeier (für Bern-
 hard u. Zita Holzer) 
 Zgl. Kinderkirche 
13.30 Rosenkranz 

  7.30 Gottesdienst (Krh.) 
  9.00 Eucharistiefeier 
 Kollekte für die Sanierung 
 der Maria Königin Kirche 

Mo   3.6. Karl Lwanga und Ge-
   fährten 

   

Di   4.6. Di der 7. Osterwoche  10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Eucharistiefeier (Krh.) 

Mi   5.6. Bonifatius 7.45 Schülergottesdienst  

Do   6.6. Do der 7. Osterwoche   
 

Fr   7.6. Fr der 7. Osterwoche 19.00 Abendgottesdienst gestal
 tet vom Frauenbund in 
 der Agathakapelle 

14.30 Eucharistiefeier (Krh.) 

Sa   8.6. Sa der 7. Osterwoche   

So   9.6. Pfingsten 
LI: Apg 2,1-11 
LII: 1 Kor 12,3b-7.12-13 
Ev: Joh 20,19-23 
Renovabis-Kollekte 

10.30 Wort-Gottes-Feier zum 
 Pfingstfest  (für Han-
 nelore Rohr u. Bettina 
 Meßmer) 
 Es singt der Kirchenchor 
 St. Otmar Voices 
13.30 Rosenkranz 

  7.30 Eucharistiefeier (Krh.) 
  9.00 Wort-Gottes-Feier zum 
 Pfingstfest 

Mo 10.6. Pfingstmontag 
LI: Apg 19,1b-6a 
LII: Röm 8,14-17 
Ev: Joh 3,16-21 

 10.30 Ökum. Gottesdienst (ev. 
 Stadtkirche) 

Di 11.6. Barnabas  10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Eucharistiefeier (Krh.) 

Mi 12.6. Wochentag   

Do 13.6. Antonius von Padua 19.00 Eucharistiefeier  

Fr 14.6. Wochentag  14.30 Eucharistiefeier (Krh.) 

Sa 15.6. Wochentag  14.30 Taufe 

So 16.6. Dreifaltigkeitssontag 
LI: Spr 8,22-31 
LII: Röm 5,1-5 
Ev: Joh 16,12-15 

10.30 Wort-Gottes-Feier 
 Musikalische Begleitung 
 durch die Orgel 
13.30 Rosenkranz 

  7.30 Eucharistiefeier (Krh.) 
10.30 Eucharistiefeier zum  
 Patrozinium in der Drei-
 faltigkeitskirche 
 Kollekte für den Blumen
 schmuck in unseren Kir-
 chen 
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Gottesdienste 
Lindenhof 

Dreifaltigkeitskirche 
Aistaig 

Maria Königin 
Talhausen 

M. Heimsuchung 
 

10.30 Wort-Gottes-Feier 
 Kollekte für die Sanierung 
 der Maria Königin Kirche 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 
 Kollekte für die Sanierung 
 der Maria Königin Kirche 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 
 

 
 

  

17.15 Rosenkranz (Bergkap.) 
18.00 Eucharistiefeier (Bergk.) 

  

   
17.00 Rosenkranz 15.30 Gottesdienst (Annel.-

 Mey-Heim) 
 

  7.15 Schülergottesdienst 
 
 

  

   

10.30 Eucharistiefeier zum Pfingst-
 fest 
 
 
 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse zum 
 Pfingstfest 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse zum 
 Pfingstfest           

 

10.30 Ökum. Gottesdienst (ev. 
 Stadtkirche) 
 
 

10.30 Ökum. Gottesdienst (ev. 
 Stadtkirche) 

  9.00 ökum. Gottesdienst in Hart-
 hausen   

17.00 Rosenkranz 
 

  

19.00 Lobpreis   

17.00 Rosenkranz (Bergkap.)   
   
   

10.30 Eucharistiefeier zum  
 Patrozinium 
 Kollekte für den Blumen
 schmuck in unseren Kirchen 

10.30 Eucharistiefeier zum  
 Patrozinium in der Drei-
 faltigkeitskirche 
 Kollekte für den Blumen
 schmuck in unseren Kir-
 chen 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse  
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Erstkommunion 2019 
 

 
 

 Oberndorf: 

Joelle Aldarwish, Neyla Gallo Paquico, Clara Gomez Ramirez, Lionel Gu-

tierrez, Nina Hackl, Lisa-Loreen Loschke, Lorena Marinić, Dora Matić, 

Julian Müller, Kenneth Tochukwu Ogbonna Marquez, Antonia Skrzynska 


